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bundeskanzleramt.gv.at 

MMag. Dr. Susanne Raab 

Bundesministerin für Frauen, Familie, Integration 

und Medien 

Herrn 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2022-0.713.677  

Wien, am 2. Dezember 2022 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Kainz, Kolleginnen und Kollegen haben am 

4. Oktober 2022 unter der Nr. 12591/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Heizkosten und Heizungsart im BMFFIM“ an mich gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 12: 

1. Wie hoch waren die Heizkosten in Ihrem Ressort in den Jahren 2020, 2021 und 2022 

bis zum Zeitpunkt der Beantwortung dieser Anfrage? (Bitte um Aufschlüsselung pro 

Monat!)  

2. Mittels welcher Heizungsart wird in Ihrem Ressort derzeit geheizt?  

3. Planen Sie einen Umstieg auf eine andere Heizungsart?  

a.) Falls ja, welche Heizungsart soll künftig verwendet werden?  

b.) Falls ja, wie hoch sind die voraussichtlichen Kosten für den Umbau?  

c.) Falls nein, warum nicht?  

4. Wie viele und welche Liegenschaften gehören derzeit in den Zuständigkeitsbereich 

Ihres Ressorts?  
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5. Mit welcher Heizungsart werden diese Liegenschaften jeweils beheizt? (Bitte um 

konkrete Auflistung pro Liegenschaft!)  

6. Bei welchen Liegenschaften ist ein Umstieg auf eine andere Heizungsart geplant? 

(Bitte auch um Angabe, in welchem Zeitplan dies erfolgen soll, welche Heizungsart 

künftig gewählt wird sowie mit welchen Kosten voraussichtlich zu rechnen ist!)  

7. Wie viele und welche anderen Räumlichkeiten hat Ihr Ressort derzeit angemietet und 

wie werden diese jeweils beheizt? (Bitte um konkrete Auflistung pro Liegenschaft!)  

8. Planen Sie bezüglich der angemieteten Liegenschaften mit den Vermietern in Bezug 

auf eine Änderung der Heizungsart in Kontakt zu treten?  

a.) Falls ja, was ist konkret geplant?  

9. Ist seitens der Regierung geplant, so wie auch in Frankreich für diesen Winter eine 

Maximaltemperatur für öffentliche Gebäude festzulegen?  

a.) Falls ja, was ist konkret geplant und wie hoch soll die vorgegebene Temperatur 

sein?  

b.) Falls ja, welche Maßnahmen sollen dann gesetzt werden, damit Angestellte in 

den öffentlichen Gebäuden während ihrer Arbeit nicht frieren?  

10. Wie soll der Einsparungserfolg künftig kontrolliert werden?  

a.) Planen Sie hier die Einrichtung einer Stelle zur Kontrolle und falls ja, wie genau 

soll dies aussehen?  

b.) Welche Konsequenzen drohen, sollte es keinen Einsparungserfolg geben?  

c.) Falls keine Kontrolle geplant ist, wie soll der Einsparungserfolg dann überhaupt 

festgestellt werden?  

11. Welche Maßnahmen wurden in Ihrem Ressort bis dato ergriffen, um so viel Energie 

wie möglich zu sparen?  

12. Welche weiteren Maßnahmen sind für Ihr Ressort geplant, um so viel Energie wie 

möglich zu sparen und die Heizkosten diesen Winter gering zu halten? 

Im Hinblick auf die Entschließung BGBl. II Nr. 3/2022 betreffend Übertragung bestimmter, 

zum Wirkungsbereich des Bundeskanzleramtes gehörender Angelegenheiten an mich, 

wonach gemäß Abs. 2 dieser Entschließung Aufgaben der Personalverwaltung und der 

Organisation in der Zuständigkeit des Bundeskanzlers verbleiben, darf ich auf die 

Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 12590/J vom 4. Oktober 2022 durch den 

Bundeskanzler verweisen. 

 

MMag. Dr. Susanne Raab
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